
Herzog von Talleyraud, wurde bereitwillig ihr Werkzeug zum Sturz
seines Herrn. Durch seinen Einfluß ließ sich der Senat, welcher
bis dahin aller Winke des Kaisers in kriechender Untertänigkeit ge¬
wärtig gewesen war, leicht bestimmen, schon am 1. April die Ab¬
setzung Napoleons auszusprechen. Vergeblich suchte dieser
durch seine zu Foutainebleau vollzogene Thronentsagung die Krone
für seinen Sohn zu erhalten, am 7. April entschloß er sich, nach¬
dem ihn im Unglück fast alle männliche Würde verlassen hatte, zur
unbedingten Thronentsagung. Die Verbündeten wiesen ihm einen
Aufenthalt auf der Insel Elba unter günstigen, edelmütigen Be¬
dingungen an. Am 20^April verließ er Frankreich. Den erle¬
digten Thron aber bestieg nach dem Beschluß des französischen Se¬
nats wieder die alte b&amp;gt;u-r4onischeKönigssamilie, zunächst
Ludwig LVIII, mit welchem die Mächte am 30. Mai den ersten
Par is er Fried e n schlossen, durch welchen Frankreich in der Aus¬
dehnung, wie sie im Jahre 1792 gewesen, anerkannt wurde. Die
Heere der Verbündeten verließen darauf wieder das fremde Land.

Die Rückkehr. Friedrich Wilhelm kündigte das Ende des
ersten Freiheitskrieges seinem Volke mit erhebenden Worten an. Dem
Heere dankte er für seine Treue und Tapferkeit, die Feldherren be- f\ j

nehmer an dem Befreiungskämpfe eine Kriegsdenkmünze ans dem
Metall eroberter Kanonen erhalten, die Namen aller im Kriege für
König und Vaterland Gefallenen aber in den Kirchen ihres Kirch¬
spiels auf einer Ehrentafel eingeschrieben werden sollten. Nachdem
Friedrich Wilhelm in Gemeinschaft mit Kaiser Alexander auf die
Einladung des Prinz-Regenten von England noch einen Besuch in
London gemacht hatte, hielt er am 7. August 1814, umgeben von
den Prinzen und den Feldherren seines Heeres, an der Spitze der
Garden seinen Einzug in Berlin. Unter Kanonendonner und
Glockengeläute wurde dem Allmächtigen öffentlich ein feierlicher
Lobgesang dargebracht.

47. Der Wiener Kongreß.
Die verbündeten Fürsten hatten beschlossen, daß auf einer in

Wien abzuhaltenden Versammlung die neuen Verhältnisse von Eu¬
ropa festgestellt werden sollten. Am 1. Novbr. 1814 wurde der 1. Nov.
Wiener Kongreß eröffnet, welcher durch die ersten Fürsten Eu- 1814
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